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INHALT
Liebe FC RWE-Fans, liebe Gäste,

für alle, die mich noch nicht kennen: Mein 
Name ist Mirko Zeuchner, seit Ende Febru-
ar bin ich ehrenamtlicher Vorstand des FC 
Rot-Weiß Erfurt e.V. für Marketing, Vertrieb 
und Tradition. Beruflich leite ich in Halle 
die Niederlassung eines Kunststoff-
händlers. Unterschiedliche Aufgaben – 
doch beide bedeuten Verantwortung über-
nehmen und gemeinsam erfolgreich sein. 
Mit Blick auf unseren RWE, dessen Farben 
ich seit Kindheit im Herzen trage, erfüllt es 
mich mit Stolz, diesem Verein dienen zu 
dürfen.

Das Thema Tradition passt perfekt 
zu unserem heutigen Spiel. Mit dem 1. FC 
Lok Leipzig ist ein sächsischer Traditions-
verein zu Gast. Uns erwartet nicht nur ein 
Duell zweier großer Namen, sondern auch 
ein Spitzenspiel. Lok ist stark in die Saison 
gestartet und mischt wieder oben mit – 
eine beachtliche Leistung, zumal man 
nach der verpassten Aufstiegsrelegation 
schnell wieder in die Spur fand. Dafür ge-
bührt Respekt.

Auch wir können stolz auf unseren 
Weg sein. Unser FC RWE hat einen starken 
Start hingelegt und sich in der Spitzen-
gruppe festgesetzt. Der Weg ist noch 
weit – aber die Richtung stimmt. Sportlich, 
organisatorisch und in der Entwicklung 
des Vereins. In den letzten Monaten ist 

die Zusammenarbeit zwischen e.V. und 
Fußball GmbH enger geworden. Wir treten 
geschlossener auf, bündeln Kräfte und 
schaffen so auch mehr Strahlkraft für den 
Nachwuchs. Und genau der liegt mir be-
sonders am Herzen.

Ein absolutes Aushängeschild ist 
aktuell unsere U17. Sie führt nach fünf 
Spielen die Tabelle in der höchsten Nach-
wuchsliga an und siegte gegen Chemnitz, 
Aue, Cottbus und im Derby. Auch wenn es 
zuletzt gegen Dresden die erste Niederla-
ge gab – diese Jungs zeigen eindrucksvoll, 
was in unserer Nachwuchsarbeit steckt. 
Unser Ziel bleibt: Spieler entwickeln, die 
eines Tages im Steigerwaldstadion für die 
Profis auflaufen.

Heute aber gilt unser Blick der ersten 
Mannschaft. Nach dem 0:0 in Berlin wollen 
wir Lok Leipzig Paroli bieten und die drei 
Punkte in Erfurt behalten. Das wäre ein 
starkes Signal: Wir gehören zu den Top-
teams der Regionalliga Nordost.

Mein Dank gilt abschließend allen 
Partnern, die uns im Profibereich wie im 
Nachwuchs unterstützen. Schauen Sie 
auch gern bei einem Jugendspiel in der 
Cyriaksgebreite vorbei. Auf ein erfolgrei-
ches Spitzenspiel!

Ihr Mirko Zeuchner
Vorstand Marketing, Vertrieb und Tradi-
tion des FC Rot-Weiß Erfurt e.V. Erfurt
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Spielplan

MANNSCHAFT
25/26

Jubiläums-
Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnisse

FC Rot-Weiß Erfurt Luckenwalde 2:1

BFC Dynamo FC Rot-Weiß Erfurt 2:3

FC Rot-Weiß Erfurt Greifswalder FC 3:2

FC Rot-Weiß Erfurt Hallescher FC 1:2

VSG Altglienicke Berlin FC Rot-Weiß Erfurt 1:3

FC Rot-Weiß Erfurt 1. FC Magdeburg II 3:1

BFC Preussen FC Rot-Weiß Erfurt 2:4

BSG Chemie Leipzig FC Rot-Weiß Erfurt 0:1

FC Rot-Weiß Erfurt Chemnitzer FC 2:2

Hertha BSC II FC Rot-Weiß Erfurt 0:0

So, 05.10.25 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt 1. FC Lokomotive Leipzig

Sa, 18.10.25 14:00 SV Babelsberg 03 FC Rot-Weiß Erfurt

So, 26.10.25 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt ZFC Meuselwitz

Sa, 01.11.25 14:00 FC Eilenburg FC Rot-Weiß Erfurt

Sa, 08.11.25 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt FSV Zwickau

Sa, 22.11.25 14:00 FC Hertha 03 Zehlendorf FC Rot-Weiß Erfurt

Fr. 28.11.25 20:20 FC Rot-Weiß Erfurt FC Carl Zeiss Jena

So, 07.12.25 ––– FSV 63 Luckenwalde FC Rot-Weiß Erfurt

So, 14.12.25 ––– FC Rot-Weiß Erfurt BFC Dynamo

So, 01.02.26 ––– Greifswalder FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 08.02.26 ––– Hallescher FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 15.02.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt VSG Altglienicke Berlin

So, 22.02.26 ––– 1. FC Magdeburg II FC Rot-Weiß Erfurt

So, 01.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt BFC Preussen

So, 08.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt BSG Chemie Leipzig

So, 15.03.26 ––– Chemnitzer FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 22.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt Hertha BSC II

So, 05.04.26 ––– 1. FC Lokomotive Leipzig FC Rot-Weiß Erfurt

So, 12.04.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt SV Babelsberg 03

So, 19.04.26 ––– ZFC Meuselwitz FC Rot-Weiß Erfurt

So, 26.04.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt FC Eilenburg

So, 03.05.26 ––– FSV Zwickau FC Rot-Weiß Erfurt

So, 10.05.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt FC Hertha 03 Zehlendorf

So, 17.05.26 ––– FC Carl Zeiss Jena FC Rot-Weiß Erfurt
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Mit der 
ubiMaster-App – 
jetzt im Sparkassen-
Jugendgirokonto 
inklusive.

Jetzt hier
registrieren:Kostenfreie 

Nachhilfe

Wir schenken Dir Nachhilfe im Wert von über  100 Euromonatlich.

Erster gegen Zweiter

G Ä S T E V O R S T E L L U N G  –  1 .  F C  L O K O M O T I V E  L E I P Z I G

DATEN

Lok Leipzig zu Gast im 
Steigerwaldstadion

1. FC LOKOMOTIVE LEIPZIG 

•	 Gründung: 11. November 1893
•	 Durchschnitsalter: 26,2 Jahre
•	 Trainer: Jochen Seitz (seit 07/24)
•	 Stadion: Bruno-Plache Stadione
•	 Vorjahresplatzierung: 1. Platz

Am heutigen 11. Spieltag der Regionalliga 
Nordost empfängt der FC Rot-Weiß Erfurt 
mit dem 1. FC Lokomotive Leipzig einen der 
traditionsreichsten Vereine der Liga. Nach 
intensiven Wochen wollen die Rot-Weißen vor 
heimischem Publikum ein starkes Zeichen 
setzen und die Punkte im Steigerwaldstadion 
behalten.

Ausgangslage

RWE hat in den vergangenen Partien ge-
zeigt, dass die Mannschaft spielerisch wie 
kämpferisch auf einem guten Weg ist. Gegen 
Lok Leipzig wartet nun jedoch ein Gegner, 
der zu den Schwergewichten der Liga zählt. 
Besonders die Offensivstärke der Leipziger gilt 
es in den Griff zu bekommen. Das Steiger-
waldstadion soll auch diesmal wieder zum 
Faktor werden.

Das jüngste Aufeinandertreffen beider 
Traditionsvereine fand am 34. Spieltag der 
Saison 2024/25 statt. Damals musste sich 
Rot-Weiß trotz engagiertem Auftritt mit 2:4 ge-
schlagen geben. Mit diesem Sieg sicherte sich 
Lok Leipzig die Meisterschaft der Regionalliga 
Nordost. Nach den bitteren Aufstiegsspielen 
gegen den TSV Havelse (Stichwort: „Meis-
ter müssen aufsteigen“) bleibt die Loksche 
jedoch mindestens eine weitere Saison in der 
Regionalliga.

Blick auf den Gegner

Wer dachte, dass die Mannschaft von Jochen 
Seitz nach der Vorsaison auseinanderbrechen 

würde, lag falsch. Zwar standen in der 
Sommerpause zehn Zugänge acht Abgängen 
gegenüber, doch nach den ersten Spielen 
zeigte sich, dass die Qualität des FCL nicht 
darunter gelitten hat. Nach zehn Spieltagen 
führt Lok die Tabelle mit 25 Punkten an. Dabei 
lebten die Leipziger, vor allem zu Beginn, frei 
nach dem Motto: „Mühsam ernährt sich das 
Eichhörnchen“. 

Zum Auftakt gab es ein 1:1 gegen den 
FSV Zwickau, anschließend folgten knappe 
1:0-Erfolge gegen Altglienicke, Meuselwitz und 
Hertha Zehlendorf. Den offensiven Durchbruch 
erlebte Lok am 7. Spieltag mit einem klaren 
4:0-Sieg gegen den FSV Luckenwalde. Wenig 
später folgte das Torfestival beim 7:2-Aus-
wärtserfolg bei der Hertha-U23. Zuletzt setz-
ten die Blau-Gelben am 10. Spieltag mit einem 
abgeklärten 1:0 gegen Babelsberg nach.

Mit jeweils fünf Treffern sind Stefan 
Maderer und Ayodele Adetula die gefähr-
lichsten Angreifer der Leipziger und damit die 
Top-Torjäger des Aufstiegsaspiranten. Auch 
in der Defensive läuft es bei unseren heutigen 
Gästen: Nur viermal musste Torhüter Andreas 
Naumann hinter sich greifen, sechsmal gelang 
es ihm, die Null zu halten.

Ein Wahnsinns-Duell erwartet uns heute in 
unserem Wohnzimmer. Lasst uns gemeinsam 
für Rot-Weiß alles auf den Rängen geben und 
den Jungs den Rücken stärken, damit am 
Ende etwas Zählbares in Erfurt bleibt!

TORHÜTER  
1 	 ANDREAS NAUMANN 
20 	 HUGO EICHLER
37	 MARCEL BERGMANN  
44	 NICLAS MÜLLER

ABWEHR  
4	 JAN-PHILIPP STEIN
5 	 LUKAS WILTON
15 	 LINUS ZIMMER
24	 ARNE RÜHLEMANN 
26	 PEPE BÖHM 
27	 DAVID GRÖZINGER
28	 LAURIN VON PIECHOWSKI
34	 TOBIAS DOMBROWA
  
MITTELFELD  
6	 RILIND KABASHI
8 	 FARID ABDERRAHMANE 
14	 ALEXANDER SIEBECK
21	 CHRISTOPH MAIER
22	 DORIAN CEVIS
30	 EREN ÖZTÜRK

ANGRIFF  
7	 PASQUAL VERKAMP
9	 STEFAN MADERER
10	 MALIK MCLEMORE
11	 AYODELE ADETULA
13	 DJAMAL ZIANE
17	 JONAS ARCALEAN
18	 LUC ELSNER
29	 MINGI KANG
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Rot-Weiß verspielt 2:0-Führung gegen den 
Chemnitzer FC – Chemnitz erkämpft Remis 
im Traditionsduell

R Ü C K B L I C K  9 .  S P I E LTA G

Der FC Rot-Weiß Erfurt hat am 9. Spieltag im Traditions-
duell gegen den Chemnitzer FC einen sicher geglaubten 
Sieg aus der Hand gegeben. Vor 8.031 Zuschauern im 
Steigerwaldstadion führten die Thüringer bereits mit 
2:0, ehe die Gäste aus Sachsen in der Schlussphase 
zurückschlugen und sich mit einem 2:2-Unentschieden 
belohnten. 

Früh in Führung – FC RWE kontrolliert die erste Hälfte

Von Beginn an präsentierten sich die Rot-Weißen hellwach 
und spielfreudig. Bereits nach fünf Minuten durfte das 
Erfurter Publikum jubeln: Robbie Felßberg tankte sich über 
rechts stark durch und legte präzise in den Rückraum. Dort 
stand Benjika Caciel goldrichtig und vollendete zum 1:0.

Auch danach bestimmte die Mannschaft von Trainer Fabian 
Gerber das Geschehen. Immer wieder setzten schnelle 
Kombinationen über die Flügel die Chemnitzer Defensive 
unter Druck. Nach einer Viertelstunde hätte Mannschaftska-
pitän Til Linus Schwarz beinahe das 2:0 erzielt, sein 
Treffer wurde jedoch wegen eines vorausgegangenen 
Foulspiels nicht anerkannt.

Die Gäste suchten ihr Heil zunehmend in langen Bällen und 
hatten kurz vor der Pause ihre beste Phase: Ein Kopfball 

krachte an die Latte, wenig später klärte Defensivmann 
Sofiane Ikene beinahe ins eigene Tor. Mit etwas Glück und 
der nötigen Konsequenz in der Abwehr rettete Erfurt die 
knappe Führung in die Pause.

Traumtor von Ugondu – scheinbar alles im Griff

Nach dem Seitenwechsel legte unsere Mannschaft einen 
Traumstart hin. In der 52. Minute schnappte sich Pablo San-
tana Soares nach einem missglückten Klärungsversuch der 
Chemnitzer den Ball und schickte Obed Chidindu Ugondu in 
den Lauf. Der Angreifer zog entschlossen ab und ließ  
CFC-Keeper Adamczyk keine Abwehrchance – 2:0 für Erfurt!

Kurz darauf hätte Ugondu sogar nachlegen können, verzog 
aber aus spitzem Winkel nur knapp. Das 3:0 lag mehrfach 
in der Luft, doch sowohl Benjika Caciel als auch Stanislav 
Fehler scheiterten in aussichtsreichen Positionen.

Chemnitz schlägt spät zurück

Die Erleichterung im Steigerwaldstadion währte allerdings 
nicht lange. Chemnitz blieb trotz des Rückstands aggressiv 
im Pressing und lauerte auf Standardsituationen. Nach einer 
Ecke war es dann soweit: Tom Baumgart stand in der 79. 
Minute völlig frei und verkürzte per sattem Abschluss auf 2:1.

Spätestens jetzt witterten die Gäste ihre 
Chance. Unsere Defensive wirkte zunehmend 
unsortiert und ließ die letzte Konsequenz 
vermissen. In der 88. Minute dann der 
Nackenschlag: Ein halbhoher Ball von rechts 
fand Domenico Alberico, der im Strafraum 
völlig freistand und zum 2:2 einschob.

In der Nachspielzeit warf Chemnitz noch 
einmal alles nach vorne, doch RWE-Keeper 
Lorenz Otto hielt den Punkt mit einer starken 
Parade fest. 

Der FC Rot-Weiß Erfurt zeigte über weite 
Strecken eine starke Leistung, verpasste es 
jedoch, die eigene Dominanz in ein entschei-
dendes drittes Tor umzumünzen. Am Ende 
mussten sich unsere Rot-Weißen den kämp-
ferischen Gästen aus Chemnitz mit einem 
2:2-Unentschieden zufriedengeben.

Der FC Rot-Weiß Erfurt kehrt mit einem torlosen Remis aus 
der Hauptstadt zurück. Beim 0:0 gegen die U23 von Hertha 
BSC verpasste es die Mannschaft von Fabian Gerber insbe-
sondere in der Schlussphase, den verdienten Siegtreffer zu 
erzielen. Während Hertha-Torhüter Marius Gersbeck mehrfach 
stark parierte, vergaben die Erfurter in den entscheidenden 
Momenten zu leichtfertig ihre Chancen.

Die Partie begann verhalten. Zwar suchten beide Teams früh 
den Weg nach vorn, doch klare Torchancen blieben zunächst 
Mangelware. Erfurt hatte in der Anfangsphase durch eine 
Ecke von Stanislav Fehler, die über Benjika Caciel in den  
Rückraum gelangte, den ersten Abschluss, doch der Versuch 
wurde geblockt (3.).

Hertha agierte in dieser Phase mutiger. Ein Distanzschuss 
von Ajvazi (28.) und eine gefährliche Hereingabe in Minute 20, 
die Ben-Luca Moritz in höchster Not klären konnte, sorgten 
für Alarm im Erfurter Strafraum. Kurz vor der Pause musste 
RWE-Keeper Lorenz Otto sein Können unter Beweis stellen, als 
er einen Freistoß von Ajvazi stark parierte (44.).

Rot-Weiß tat sich dagegen schwer, offensive Durchschlags-
kraft zu entwickeln. Lediglich Fehler versuchte es einmal aus 
der Distanz (36.), ansonsten fehlte die Präzision im letzten 
Drittel. Mit einem 0:0 ging es in die Kabinen.

Nach dem Seitenwechsel kamen die Rot-Weißen deutlich 
verbessert zurück. Obed Ugondu setzte gleich ein erstes 
Ausrufezeichen mit einem Abschluss von der Strafraumkante 
(46.), anschließend nahm die Partie an Intensität zu. In der 68. 
Minute lag die Führung erstmals in der Luft: Soares spielte  
einen brillanten Steckpass auf Fehler, dessen strammer 
Schuss jedoch von Gersbeck in Weltklasse-Manier entschärft 
wurde. Kurz darauf brachte Trainer Fabian Gerber frische  
Offensivkräfte mit Ayoluuwa Adesida, Sejdo Durakov und 
Ömer Uzun.

Die Wechsel sollten Wirkung zeigen. In der Schlussphase 
erarbeitete sich RWE ein klares Chancenplus: Zunächst 
scheiterte Uzun per Kopf nach starker Mensah-Flanke an 
Gersbeck (88.). Kurz darauf parierte der Berliner Schlussmann 
auch den Abschluss von Sejdo Durakov, der von Ayooluwa 
Adesida mustergültig freigespielt worden war (90.). Auf der 
anderen Seite bewahrte Lorenz Otto sein Team mit einer 
starken Parade vor einem späten Gegentor (90.). 

In den turbulenten Schlussminuten musste der FC RWE 
jedoch auch einen Rückschlag hinnehmen: Obed Ugondu sah 
nach einer Tätlichkeit die Rote Karte (90.), sodass die Mann-
schaft in Unterzahl die letzten Augenblicke bestreiten musste. 
Am Ende blieb es beim 0:0. Für den FC Rot-Weiß Erfurt 
überwiegt dagegen das Gefühl, zwei Zähler verschenkt zu 
haben, zu klar waren die Möglichkeiten in den letzten Minuten.

R Ü C K B L I C K  1 0 .  S P I E LTA G

Rot-Weiß wacht zu spät auf 
Gersbeck verhindert den Auswärtssieg 
Kompaktheit der Berliner sorgt für torloses Remis
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M I T G L I E D S A N T R A G

Gemeinsam noch 

#besseRWErden

HOL DIR 
 DEINE MITGLIED-

SCHAFT!

GEMEINSAM

TREU

BEGEISTERT
ZUSAMMEN

FAMILIE

FANS
FREUNDE
TRADITION

SOLIDARISCH

U19-Junioren

U17-Junioren

Heun
Hebestreit

Bärwolf

Romstedt

Kammlott

Stieler

Weißhaupt

Vlay

Lindemann

Schnuphase

Busse

Schröder

Bunjaku

Kraus

Benkert

Egel
Göpel

Sänger

Iffarth

Große

Möckel

Vollrath„Mit Papa ins Stadion“

„Die rot-weiße Flamme hochhalten“

„Tooooor ! :))“

BSG Motor Optima Erfurt + SC Turbine Erfurt = FC RWE

„Treffpunkt Steigerwaldkurve“

„Ich liebe meinen Club“

„Heja heja, heja heja he, ...
... rot wie Blut und weiß wie Schnee“

„Nur der RWE!“

„Rot-Weiß ist unsere Liebe ...

... sei du doch auch dabei ... 

... wir lieben unseren Gesang sportfrei!“

ZUHAUSE

ContainerDienst | Aktenvernichtung | Zierkiese & Baustoffe | Recycling | August-Röbling-Straße | Erfurt | 0800 655 4433 
thueringen-recycling.de | der-containerdienst.shop

FAN-GUTSCHEIN

10%
Rabatt im Containerdienst-

Onlineshop

Gutscheincode:

Zukunft-FC-RWE

ne
um

ei
st

er
.d

e
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HOCH-
und TIEFBAU

EBELEBEN GmbH

HAUPTPARTNER

PREMIUM PARTNER

CLASSIC PARTNER

GESUNDHEITSPARTNER

BUSINESSPARTNER

EXKLUSIV PARTNER

SUPPORT,
DER SPIELE

ENTSCHEIDET.

Abdichtungsservice Christian Rudolph
Adams Blitzschutzsysteme GmbH

Andreas Blanke
Audio Reha Mitteldeutschland

Autohaus Rainer Seyfarth GmbH & Co. KG
B&J Immo GmbH

Bankhaus Max Flessa KG
Bauer Logistik GmbH

Betti’s Schlemmerland
Bohrtechnik Schulze GmbH & Co. KG

City Hausverwaltung GmbH
Consserve Invest GmbH & Co. KG

C & N Bau GmbH
C & S Bau GmbH

Dachdeckermeisterbetrieb Milden Hoyer GmbH
Direktion für deutsche Vermögensberatung-Heiko Ritschel

Dr. med Diana Hildebrandt
Dr. med. Jens-Uwe Eigenwillig

EBB Erfurter Baumaschinen und Baugeräte GmbH
EDEKA Ronny Paak e.K.

Elekro-Installationen Matthias Apel
Elektro van Husen GmbH

Fiedler GmbH
Friseur Masson AG

G&M Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG
GaLa Bauer GmbH

Henner Sandwiches
Ingenieurbüro Steffen Seidel
Jansen Bedachungen GmbH

Junited Autoglas Erfurt GmbH
Teamsportbedarf Erfurt GmbH & Co. KG

Kommunale Dienstleistungsgesellschaft Stadtilm GmbH

Lack-Lanz GmbH & Co.KG 
Leuchtwert Service GmbH

LVM Versicherungen Sebastian Ruch
Martin Löber

Max Schultz Automobile GmbH & Co.KG
maxx solar & energie GmbH & Co.KG

Metallbau Möller GmbH & Co.KG
Möbel Kieppe GmbH

Naumburger Bauunion
Neumann Bauelemente
Pflegedienst Stella Cura

Projekt-Heiztechnik Service&Wartung Jens Reinke
Randstad Arnstadt

Rechtsanwalt Dr. Hildebrandt
Rechtsanwalt Dr. Steffen Böhm
Rechtsanwalt Marcus Himmel
S1-Recycling GmbH & Co.KG

SECOSYS-IT GmbH
sisCare Tina Schrang

Spinnler Werkzeugbau GmbH
Steuerberater Jörg Dräger

strawa Wärmetechnik GmbH
THH GmbH Technikhandel Hildebrandt

Tiefcon GmbH
Türk Fleischhacker

VR Bank Andreas Gebauer
Wäldchen  Manufaktur

Westhaus Küchen & Wohndesign
Wilkes GmbH

WIMAG Handels GmbH
WinCab Kabelleitungstiefbau

Ziwo Garten- und Landschaftsbau GmbH
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Karriere im Doppelpass

ales Bachelorstudium
Mehr als 40 verschiedene Studienprogramme
in den Bereichen Management, Soziales & Gesundheit

Ich will studieren

du
Theorie & Praxis perfekt kombiniert

Mein Unternehmen möchte
dual Studierende ausbilden

Campus Erfurt

Dacharbeiten aller Art
Reparaturarbeiten
Flachdacharbeiten
Fassadenverkleidungen
Spenglerarbeiten
Solaranlagen

Dittelstedter Grenze 3                   99099 Erfurt       
Telefon: (0361) 5 41 27 98              Mobil: (0179) 6 82 79 66

info@krohm-bedachungen.de

Hol dir das

JUBILÄUMSTRIKOT!

GIBT’S HIER!

Mit Sonderdruck

im Nacken!

„1966–2026 – 

SECHZIG JAHRE 

FC RWE“

77,95 €

T o r s t e n  

E S C H R I C H
Reifen + Autoservice

by Goodyear

GM
BH

Inspektion & Service
Achsvermessung
Räder / Reifen
TÜV (HU/AU)
Unfallreparatur

Mittelhäuser Str. 70    99089 Erfurt
Tel. 0361 / 73 43 23    Fax 0361 / 7 49 13 24

E-Mail: onlineshop.eschrich@gmail.com 
www.reifen-eschrich.de



I N T E R V I E W

Liebe FC RWE-Fans, lernt unseren Neuzugang Louis Schulze näher 

kennen! Der 20-jährige Linksverteidiger wechselte Ende August von 

Hoffenheim II nach Erfurt. Spätestens seit seinem Startelf-Debüt in 

Leipzig und dem anschließenden Heimspiel gegen Chemnitz ist klar: 

Louis kämpft in jedem Zweikampf und gibt alles für das Team. 

In unserer heutigen EXPRESS-Ausgabe erzählt der ehemalige Dynamo-

Nachwuchsspieler von seinen prägenden Jahren in Dresden, seiner Zeit 

in Hoffenheim und seinem Start bei Rot-Weiß Erfurt.

37 L O U I S  S C H U L Z E 

INTERVIEW MIT

Louis, nach deinem Startelf-Debüt in Leipzig hast du auch dein 
erstes Heimspiel im Steigerwaldstadion bestritten. Wie war das 

Gefühl, erstmals vor den eigenen Fans aufzulaufen?

”Das Gefühl war schon bei meinen ersten Minuten gegen Magdeburg II 
Wahnsinn. Jetzt bei meinem Startelf-Debüt die vollen 90 Minuten 
Unterstützung von den Fans zu spüren, war einfach unglaublich.

1.1.
Cheftrainer Fabian Gerber lobt deine Mentalität: „Er opfert sich 
für die Mannschaft auf.“ Was bedeutet dir dieses Kompliment?

”Ich freue mich sehr, wenn der Trainer mich lobt. Das zeigt mir seine 
Unterstützung und gibt mir Energie und Kraft, weiter hart zu arbeiten 
und jeden Tag ans Limit zu gehen.

2.2.
Woher nimmst du die Energie, dich in jeden Zweikampf zu werfen und 

immer alles für das Team zu geben?

”Das ist einerseits mein Spielstil. Ich will immer alles geben. Andererseits 
darf ich jeden Tag meinen Traum leben. Das erinnert mich daran, in 
jedem Training und jedem Spiel alles zu investieren, um mich weiter 
hochzuarbeiten. Am Ende möchte ich immer in den Spiegel schauen 
können und wissen: Ich habe alles gegeben.

3.3.

Du hast das Fußballspielen bei Dynamo Dresden gelernt. 
Welche Erinnerungen hast du an diese Zeit?

”Sehr viele schöne Erinnerungen. Ich bin dort als Mensch gereift und 
konnte viel auf und neben dem Platz lernen. Zum Schluss durfte ich als 
Kapitän noch ein paar Erfolge mit dem Team feiern. Das sind Momente, 
die mir immer im Kopf bleiben werden.

4.4.
Nach zwei Jahren bei Hoffenheim II: Welche Erfahrungen 

von dort helfen dir jetzt am meisten bei Rot-Weiß?

”Dass die Arbeit auf dem Platz allein nicht reicht. Man muss zusätzlich 
immer eigene Einheiten machen, um sich weiterzuentwickeln.

5.5.
Wie hast du die ersten Wochen in Erfurt erlebt? 

Wie war dein Einstieg in die Mannschaft?

”Der Einstieg fiel mir sehr leicht, weil ich die Jungs schon aus dem 
Probetraining kannte. Von Tag eins an haben sie mich super 
aufgenommen und direkt integriert.

6.6.
Dein Wechsel nach Erfurt kam kurz vor Transferschluss. Wie 

hast du diese Zeit zwischen Probetraining, Vertrag und erstem 
Einsatz erlebt?

”Die Zeit davor war nicht einfach, weil ich mich jeden Tag selbst motivie-
ren und fit halten musste. Das hat viel Überwindung und Kraft gekostet. 
Aber auch daraus habe ich für die Zukunft viel gelernt. Als sich dann die 
Möglichkeit mit Erfurt ergab, ging alles ganz schnell. Ich durfte direkt 
in der ersten Woche wichtige Minuten sammeln und die tollen Fans im 
Heimspiel erleben.

7.7.
Was sind deine Ziele für die kommenden 

Monate im RWE-Trikot?

”Ich will der Mannschaft jeden Tag helfen und meinen Beitrag zum Erfolg 
leisten. Außerdem möchte ich mich ständig weiterentwickeln und an 
meinen Schwächen arbeiten.

8.8.
Was möchtest du den Fans sagen, die dich jetzt schon bei deinen 

ersten Spielen erlebt haben?

”Danke für den warmen Empfang, die Unterstützung in den ersten Spielen 
und den ständigen Support von den Rängen! Ich verspreche den Fans, 
dass ich immer alles für Rot-Weiß geben werde und das Trikot 
jedes Mal mit Stolz trage.

9.9.
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S TA T I S T I K E N

Der vergangene Heimspieltag stand ganz im Zeichen des 
Weltkindertags – und unsere jüngsten Fans rückten dabei 
ins Rampenlicht.

Schon vor Anpfiff war im WBG-Einheit-Familienblock 
einiges los: Die Kinder konnten ihre Treffsicherheit beim 
beliebten Fußballdart unter Beweis stellen. Auch unsere 
Einlaufkinder hatten sich zuvor mit liebevoll handge-
schriebenen Briefen beworben und durften schließlich 
Seite an Seite mit den Profis ins Stadion einziehen.

Für Stimmung während der 90 Minuten sorgte 
Nachwuchsstadionsprecher Emil, der die über 
8.000 Zuschauer im Steigerwaldstadion anheizte. Im 
Anschluss übernahm Nachwuchspressesprecherin 
Charly das Mikrofon im Presseraum und leitete 
souverän die Pressekonferenz mit Benjamin Duda 
und Fabian Gerber. Danach stellten unsere 
Nachwuchsreporter ihr Talent unter Beweis und 
fühlten den beiden Trainern mit ihren Fragen auf 
den Zahn.

Wir hoffen, ihr hattet viel Spaß und konntet einen 
unvergesslichen Tag erleben! Alle Beteiligten meisterten 
ihre Aufgaben mit Bravour und trugen dazu bei, dass der 
Weltkindertag im Stadion nicht nur ein sportlicher, 
sondern auch ein emotionaler Höhepunkt wurde. 
Ein großes Dankeschön an alle Kinder, die diesen Tag 
so besonders gemacht haben! 

Weltkindertag im Stadion: 
Unsere Jüngsten ganz groß
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FC Rot-Weiß Erfurt Jubiläumssaison

2025/26

Ben-Luca
Moritz 2

Raphael
Assibey-Mensah 7 Benjika 

Caciel 8 Romarjo 
Hajrulla 9

Marco
Wolf 10 Stanislav

Fehler 11

Til Linus
Schwarz 3 Sofiane 

Ikene 4

Maxime
Awoudja 6 Laurenz

Dehl 29 Hinata 
Gonda 34 Louis 

Schulze 37

Emannuel 
Mensah 39 Raphael 

Jacky 42

Phillip 
Aboagye 23 Luca

Florian 24

Benny 
Boboy 27

Robbie 
Felßberg 18 Ömer 

Uzun 19

Jaden 
Rodtnick 20 Boipelo 

Mashigo 21

Obed
Ugondu 13 Artur 

Golubytskij 14

Pablo Santana 
Soares 16 Lars

Kleiner 17

Sejdo 
Durakov 54

Lorenz 
Otto 1

Ayooluwa 
Adesida 38
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#nurderRWE

glinicke.de/autohaus/erfurt

AUF GEHT´S ERFURT

KÄMPFEN UND SIEGEN

TEAM GLINICKE WÜNSCHT EUCH VIEL ERFOLG

Christian von Ahlefeld
 P H Y S I O T H E R A P E U T 

Philip Siemon
 O S T E O PA T H 

Andreas Autenrieth
 M A S S E U R 

Dr. Michael Schuh
 M A N N S C H A F T S A R Z T 

Lina Reichenbach
 P H Y S I O T H E R A P E U T I N 

Dr. Martin Jacobi
 M A N N S C H A F T S A R Z T 

Jens „Snoopy“ Feuerstein

 B E T R E U E R  
Patrick Ecke
 T O R W A R T T R A I N E R 

Swen Driesel
 Z E U G W A R T 

 
Fabian Gerber
 C H E F T R A I N E R 

Andy Nägelein
 C O - T R A I N E R 

Nils Weiler
 C O - T R A I N E R 
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WEISS,
WAS WIRKT.

www.samt-seidel.com
Konzept&Design • Strategie&Kampagne • Recruiting&Employer Branding

Presse&PR • Beratung&Workshops • Foto&Video • Jux&Dollerei


